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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Neu Ulm II : TTC Senden-Höll 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 für den 
TTC Senden-Höll

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Senden-Höll am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Neu Ulm II. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Felix Gutsmann. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Dominic Lübche nun 12 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Netzer / Wlazlo ihren
Gegnern Hafner / Kutter beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Schwenk / Wohlgschaft gegen Lübche / Rupp. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das
Match zwischen Kawa / Milla und Mayer-Karstadt / Gutsmann, ehe sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Heiko Netzer besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jens Rupp noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Rolf Schwenk nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier
als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Dominic Lübche abgab und eine Niederlage
kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwar brachte Frank Kutter Andy Wohlgschaft phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Andy Wohlgschaft mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Wenig Gegenwehr leistete indes am Nachbartisch Roman
Kawa bei seinem 0:3 gegen Michael Hafner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marcel Wlazlo die
Partie gegen Felix Gutsmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein hartes Stück
Arbeit hatte danach Stefan Milla gegen Steffen Mayer-Karstadt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Neu Ulm II und des TTC Senden-Höll in die Box.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Heiko Netzer das Spiel, in das er auf
dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Dominic Lübche abgab und eine
Niederlage kassierte. Nach diesem Einzel steht Netzer somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Lübche ein 14:1 ausweist. Rolf Schwenk hatte gegen Jens
Rupp beim 11:1, 11:5, 14:12 keine Probleme und überraschte Rupp, dem im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg. 8:8 (Schwenk) bzw.
20:8 (Rupp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Das Einzel zwischen Andy Wohlgschaft und Michael Hafner endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Auf Messers Schneide stand anschließend die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Roman Kawa und Frank Kutter, bevor sich der Gastspieler
mit 9:11, 11:5, 11:6, 6:11, 9:11 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Kutter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der gute Start
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half im Endeffekt nichts, so dass Marcel Wlazlo eine 1:3-Niederlage gegen Steffen Mayer-Karstadt
kassierte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Stefan Milla bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Felix Gutsmann von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Milla nun bei 2 Siegen und 7 Niederlagen. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Neu Ulm II am 18.03.2023 gegen die TSG
Oberkirchberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den SF
Rammingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm II

Doppel: Netzer / Wlazlo 1:0, Schwenk / Wohlgschaft 0:1, Kawa / Milla 0:1 
Einzel: H. Netzer 1:1, R. Schwenk 1:1, A. Wohlgschaft 1:1, R. Kawa 0:2, M. Wlazlo 1:1, S. Milla 1:1 

 TTC Senden-Höll
Doppel: Lübche / Rupp 1:0, Hafner / Kutter 0:1, Mayer-Karstadt / Gutsmann 1:0 
Einzel: D. Lübche 2:0, J. Rupp 0:2, M. Hafner 2:0, F. Kutter 1:1, S. Mayer-Karstadt 1:1, F. Gutsmann
1:1


